Anlage 01 zu VO/0753/22

» 929 22;;15 o 925 - 56 1 Rechtsgrundlagen A Planungsrechtliche Festsetzungen 5. Immissionssituation (§ 9 Abs. 1 Nr. 24 BauGB)
832 4oy ' 767 /D 0924 207 = 1 ' Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBI. | S. 2414), 1. Artder baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB) Zum Schutz vor Verkehrslarm sind passive LérmschutzmaRnahmen an den
g o ' 4 55 ) \ 307 zuletzt gedndert durch Artikel 2 Absatz 3 des Gesetzes vom 20.07.2017 (BGBI. | S. 2808). 1.1 Innerhalb der Mischgebiete Ml sind nicht zulassig Gebaudeseiten des WB und MI2 erforderlich, welche in den Lérmpegelbereichen I1I-V
1 R 927 - 1 1 o Co\ 258 Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.01.1990 - Qpi . liegen. Sofern nicht durch Grundrissanordnung und Fassadengestaltung die erforderliche
93 i > ® | \ 993 5 - \ . . Spielhallen und Wettbtros Pegelminderung erreicht wird, muss die Luftschallddmmung der AuRenbauteile mindestens
> © | @ _— (BGBI. | S. 132), zuletzt gedndert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 04.05.2017 (BGBI. | S. 1057). . . . . . . €9 9 . : 9 .
FI r o u r o A < 209 Y . . - Anlagen und Betriebe, die gewerblich betriebenen sexuellen Dienstleistungen und die Anforderungen der Larmpegelbereiche IlI-V der DIN 4109 - Schallschutz im Hochbau
\ ﬂ o u g7 F I u r 42 \ B 81 Plgnzelchenverordnung (PlanZV) vom 18.12.1990 (BGBI. | S.58), zuletzt geadndert durch den Darbietungen dienen (§ 1 Abs. 5 und 9 BauNVO). erfiillen (§ 9 Abs. 1 Nr. 24 BauGB).
T~ 7 ! LI,J 427 b= o 69 8 Artikel 3 des Gesetzes vom 04.05.2017 (BGBI. 1 5. 1057). 1.2 Innerhalb des Mischgebietes MI 1 sind Einzelhandelsnut it zentrenrelevant Das jeweilige Schallds R betragt
= \ = . . nnerhalb des Mischgebietes sind Einzelhandelsnutzungen mit zentrenrelevanten as jeweilige Schallddmmmal betragt:
oy ( 460 =3 429 — 926 : 1 Il Landeswassergesetz (LWG NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 25.06.1995 (GV. Hauptsortimenten gegméB Wuppertaler Sortimentsliste ausgegschlossen (§ 1 Abs. 5i.V.m. § J 9 9
5 431 /,Q/ nsch|ag 20 Il g NRW. S. 926), zuletzt gedndert durch Artikel 15 des Gesetzes vom 15.11.2016 (GV. NRW. S. 934). 1 Abs. 9 BauNVO)
@ o o 4— > w hlauf am @ 7 o » g Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 29.07. 2009 ' 3 _ Raumarten
= c ” " ) , 256 (BGBI. | S. 2542), zuletzt geandert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 15.09.2017 (BGBI. | S. 3434). Sortiment [N nach W2 2008] Bezeichnung nach WZ 2008 [Anmeriung t:gzl ”'\//E{é%i?;fmher torrae | Aot A
R 57 -
793 & — 7 928 361 301 I | Zentrenrelevante Sortimente bereich “ . -
. -pegel”in Krankenanstalten |in Wohnungen, Uber- |und
% i | ,\;‘ - | Erganzung der Rechtsgrundlagen Sanitétswaren, Orthopédie | 47.74 Einzelhandel mit medizinischen und dB und Sanatorien | nachtungsrdume in Ahnliches
\ o I 1Y ‘\\ _ Ab dem 01.10.2017 gilt das Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom orthopadiachen Artikeln Beherbergungs-
[] \ ‘ P 03.11.2017 (BGBI. | S. 3634). Bicher 47.61 Binzelhandel mit Bichern statten,Unterrichts-
0—AT \ ) ) —— . R
< \ < 9 \ Il - 208 et U Ab dem 01.10.2017 gilt die Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung der ggzgzjg’;”g’?ﬁig;bwaren) 47622 Enzelnande) mit Schrolb- und Papierwaren, raume und Ahnliches
= MI2 > I voLa Bekanntmachung vom 21.11.2017 (BGBI. | S. 3786). Bastelartikel, Spielwaren | 47.65 Einzelhandel mit Spielwaren R’ des AuRenbauteils
s 930‘ 06 2 81 L 47.78.9 Sonstiger Einzelhandel anderweitig nicht genannt | Nur Bastelartikel w.ges
o O 2 [ 12 \ 14 Rechtsgrundlagen fiir die 1. Anderung Oberbekleidung, Wasche, | 47.71 Einzelhandel mit Bekleidung ' ' | Bis 55 35 30 i
15 ’ 67 . Wolle, Kur;waren, 47.79.9 Einzelhandel mit sonstigen Gebrauchtwaren Hier nur Bekleidung
‘ 5 20 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBI. | S. 3634), Handarbeiten I 56 bis 60 35 30 30
T I 1 zuletzt geandert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 26.04.2022 (BGBI. | S. 674) i.V.m. § 1 Nr. 4 des Schuhe, Lederwaren, 4772 Einzelhandel mit Schuhen und Lederwaren
@_ ‘ o o oA = g Gesetzes zur Sicherstellung ordnungsgemafer Planungs- und Genehmigungsverfahren wahrend Accessoires und Schirme 1] 61 bis 65 40 35 30
196 \\ o der COVID-19-Pandemie (Planungssicherstellungsgesetz - PlanSiG) vom 20.05.2020 (BGBI. | S. Sportartikel, 47.64.2 Einzelhandel mit Sport- und Campingartikeln Nur Kleinteilige
‘ o 16 ° . 45 1041), zuletzt gedndert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 18.03.2021 (BGBI. | S. 353). Sportbekleidung / -schuhe (ohne Campingmébel) Sport-/Campingartikel v 66 bis 70 45 40 35
= \ [ ] 47.71 Einzelhandel mit Bekleidung Nur Sportbekleidung
5 5 ® \ . o Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 21.11.2017 (BGBI. 47.72 Einzelhandel mit Schuhen und Lederwaren Nur Sportschuhe Vv 71 bis 75 50 45 40
! 345 o 15 I S. 3786), zuletzt gedndert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 14.06.2021 (BGBI. | S. 1802). Uhren, Schmuck, 47.77 Einzelhandel mit Uhren und Schmuck
\ \ | . 79.0 \ 1 Planzeichenverordnung (PlanZV) in der Fassung der Bekanntmachung vom 18.12.1990 (BGBI. | Stiberwaren Vi 76 bis 80 b 50 45
XJ i S. 58), zuletzt geéndert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 14.06.2021 (BGB|_ | S. 1802)‘ Elektrokleingeréte (weilBe | 47.54 Einzelhandel mit elektrischen Haushaltsgeraten Nur Elektrokleingerate
O ¢ “\ \ . und braune Ware) VII >80 b b 50
‘ 2. 80 \\ | \ = LandeSbauordnung 2018 (Bauo NRW 2018) "j der Fassung dgr BekanntmaChung vom Unterhaltungselektronik, 47.43 Einzelhandel mit Geraten der Unterhaltungselektronik . .. . . . ..
1233.8 @ ﬁ L - 03.08.2018 (GV. NRW. 2018 S. 421 ), zuletzt geandert durch Artikel 1 des Gesetzes vom Ton- und Bildtrager 47.63 Einzelhandel mit bespielten Ton- und Bildtragern a An Augenante”e \fOﬂ Raumen, PEI den?n der. emdr'ng?nde Aufenlarm auf-
‘ o o 229.2 ' S M|1 o 0o 30.06.2021 (GV'NRW' S. 822)' Computer, Geréte der 47.41 Einzelhandel mit Datenverarbeitungsgeraten, grL.md der in den Raumen ausg.eUbten Tatlgkelt.en nur einen untergeordneten
o GH 242.0 iiber NHN P 234.5 325 Telekommunikation peripheren Geréten und Software Beitrag zum Innenraumpegel leistet, werden keine Anforderungen gestellit.
‘ q,‘ . ™ a 0 6 % . 47.42 Einzelhandel mit Telekommunikationsgeraten ) ] ) L )
326 213 e Planzeichen Fotogerdte, Fotoartikel, | 47.76.2 Enzathandel mit Foto- und optischen b  Die Anforderungen sind hier aufgrund der értlichen Gegebenheiten festzulegen.
5 \\\ FD O%ggch‘ag Art der baU”Chen NUtZUﬂg (§ 9 AbS 1 Nr. 1 BaUGB) Videokameras Erzeugnissen (ohne Augenoptiker)
\\\ = GH 247.0 iiber NHN 32 =0 n Haushaltswaren, GI&S/ 47.59.2 Einzelhandel mit keramischen Erzeugnissen und Im Rahmen von Baugenehmigungsverfahren kann durch einen Sachversténdigen
o Porzellan / Keramik, Glaswaren . . .
Werbeanlag 2 % 4l WB . Geschenkartikel 47.78.3 Einzelhandel mit Kunstgegenstanden, Bildern, Nur Geschenkartikel naChgeW|esen werden, dass angrund der konkreten AUSbIIdung des BaUKorpers auch
. Besondere Wohngebiete (§ 42 BauNVO) kunstgewerblichen Erzeugnissen, Briefmarken, durch weniger strenge Anforderungen ausreichender Schallschutz gewahrleistet ist.
GH 246.0 ther NHNZMQ? \ 47509 gﬁ;éfh”aﬁzgliﬁfﬁg‘?}’;ﬁi‘:ggensténden Raume, die der Schlafnutzung dienen und die ausschlieflich Fenster in
' 34.5 EFH 331 | Ml Mischgebiete (§ 6 BauNVO) anderweitig nicht genannt Fassadenbereichen aufweisen, die nachts mit einem Beurteilungspegel von mehr als
A B 2344 I % Optische und 47.78.1 Augenoptiker Hier auch Akustik / 40 dB(A) belastet sind, sind mit Fenstern mit integrierten schallgedampften Luftungen oder
¥ - \\ MaR der baulichen Nut (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB) feinmechanische Horgerate mit einem fensterunabhangigen Liftungssystem auszustatten.
| e\ 321 afl der baulichen Nutzung s. 1 Nr. 1 Bau Erzeugnisse o
335 I \ \ IV’ G h fi3ch hi (§ 20 Abs. 2 B NVO) Musikalienhandel 47.59.3 Einzelhandel mit Musikinstrumenten und B Hlnwelse
eschosstlachenza S. au Musikali
\ \) 323 e 1. Technische Regelwerke
St 333 43b Waffen und Jagdbedarf 47.78.9 Sonstiger Einzelhandel anderweitig nicht genannt l\vl\;JrﬁEinzelzz-fJndzlbmz p Soweit in den textlichen Festsetzungen Bezug auf technische Rege|werke genommen wird
| 0,4 Grundflachenzahl (§ 19 Abs. 1 BauNVO) atten und Jagcbeda
I Q - DIN-Normen, Gutachten, VDI-Richtlinien sowie Richtlinien anderer Art - kdnnen diese im
371 : : _
Q Rathaus Wuppertal-Barmen, Johannes-Rau-Platz 1, 42275 Wuppertal, Zimmer C-227,
S 374 // ‘ 318 \\ < | Il Zahl der Voligeschosse (§ 20 Abs. 1 BauNVO) 2. MaR der baulichen Nutzung, Bauweise (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 u. § 9 Abs. 3 BauGB) wahrend der%pﬁnungszeiten eingesehen werden. PP
" A\ / 337 a % 44 21 Die maximal zuldssigen Gebaudehdhen sind in der Planzeichnung in Meter Gber NHN 2 Niederschlaaswasser
[7(// N = 229 ' GH14,8m Gebaudehohe, als Héchstmal festgesetzt. Oberer Bezugspunkt ist die Oberkante Dachhaut der baulichen Anlage. ) 9
. V haltlich tatsachlichen Detail- Glti Ausfiih I ist bei ei
127 \ 319 43a \ 4\ % 2.2 Im MI1 - Gebiet und der Flache fir den Gemeinbedarf kann eine Uberschreitung der Ss:r?r?wead; irie:vlﬂssﬁd Ige?nFléir?tle fL[j]rr]dGan:giL:\t:gzgrf Z?nTei:gngE alggggr?vr;:ssz?r:::;;
B 0 h d 1 A d ‘ I \ I\ O Bauweise, Baulinien, Baugrenzen (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB) zulassigen Baukoérperhdhen fir technisch erforderliche, untergeordnete Bauteile <44.4 IIs, die Kapazitt der vorhandenen Kandle ausreichend und keine Retention aus
ereic ert1.An erung 338 \ \) 9\ ausnahmsweise um bis zu 1,5 m zugelassen werden (§ 18 BauNVO), wenn diese Anlagen Sich’t der’WSW AG erforderlich. Die prozentualen Anteile an der zukiinftigen Gesamtflache
St ‘ 43 (e . Bauweise: Offen (§ 22 Abs. 2 BauNVO), Geschlossen mindestens 0,5 m von der Vorderkante der Fassaden zuriickbleiben. wiirden 51,8 % fir MI1 und 48,2 % fir die Flache fir Gemeinbedarf ergeben. Ein
I (§ 22 Abs. 3 BauNVO), Abweichend (§ 22 Abs. 4 BauNVO) 2.3 Die Baugrenze innerhalb des MI1 kann ausnahmsweise fir ein Vordach im entsprechender Nachweis ist im Baugenehmigungsverfahren zu fihren.
o ) ) ) - . - .
\ 233.8 Q\o \ 320 1;6 ; 25 Abs. 3 BaUNVO) irhgbaeﬁgzﬁﬁ{f;ghw(eﬁ;di)nan der Sidfassade auf einer Lange von 21,5 m um bis zu max. 5,0 3. Altlasten | Bodenschutz
——— augrenze s. 3 Bau : . o _ o
2346 \ 339 4 2.4 Fir die Baugebiete MI1 und die Flache fur den Gemeinbedarf wird mit einer abweichenden E_‘?' Ia_oienzlngrrl]ffttatn im ge§tag1tlent Bebauungsi)lafr;berelcz Ist anvonlltausz_ugeheOn;t d:ashst
' \ Flachen fiir den Gemeinbedarf. Flachen fiir Sport- und Spielanlagen Bauweise ,a“ eine offene Bauweise mit seitlichem Grenzabstand ohne Einschrankung der unz Iche nrfct u ur(;gen lzn"l elas gngen ane rotten Y‘,’Er en, o;e’ SE ;n sie Vgrt nic
A st (§ 9 Abs. 1 Nr. 5BauGB) Lange der Gebdude festgesetzt (§ 22 Abs. 4 BauNVO). zuzufihren sind. Damit die Mainahmen, die auf Grundiage der bodenschutzgesetzichen
41 . . . f
294 g 214 3. Regelungen zu Garagen, Stellplatzen und sonstigen Nebenanlagen Regelwerke im Zuge der zukiinftigen BaumaRnahmen - insbesondere bei Bodeneingriffen
\ 373 I 295 \ Flachen fiir den Gemeinbedarf (§ 9 Abs. 1 Nr. 5 BauGB) (§ 9 Abs. 1 Nr. 4 BauGB i.V.m. §§ 12 Abs. 6 und 23 Abs. 5 BauNVO) in den Aufschiittungsbereichen - zu beachten sind, auch beriicksichtigt werden, ist in
J o \/«/ \ o 3.1  Stellplatze i. S. d. § 12 BauNVO sind in der Flache fiir den Gemeinbedarf nur aufierhalb nachfolgenden Baugenehmigungsverfahren die UBB zu beteiligen.
\ < 2345 \\\ ) D Sportlichen Zwecken dienende Gebaude und Einrichtungen der Uberbaubaren Grundstlcksflache in den dafiir festgesetzten Flachen zulassig. 4.  Artenschutz / Beseitigung von Gehdlzen
\ \ o & ?o‘% \ \ \ | 3.2 Grundsétzli_ch sind die nicht Uperbaubaren Flachen inperhalb des MI1 und der Flache f_i]r Im Sinne des allgemeinen Artenschutzes gem. § 44 BNatSchG wird darauf hingewiesen,
FI ur 454 o 2058 % % D \ Hg Verkehrsflachen (§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB) den Gemeinbedarf von sonstigen Nebenanlagen freizuhalten. Ausgenommen davon ist dass Gehdlzentnahmen nicht wéhrend der Brut- und Aufzuchtzeit vom 01.03 - 30.09. (vgl.
' 7 < 2, ) lediglich eine Werbetafel bzw. -pylon, fir die eine entsprechende Flache im § 39 BNatSchG) vorgenommen werden sollten.
‘ u] // %o 3, 2, Sport- und Mehrzweckhalle \\ Q \ 173 23 Offentliche Stratenverkehrsfidchen Zufahrtsbereich des Vorhabens festgesetzt ist. 5 B
) G : &, . runnen
2259 ' @ < i’ GH 245.0 iiber NHN \\% ] 4, Regelungen zu Flachen zur Anpflanzung und / oder mit Bindungen zum Erhalt von Lo . ) .
% z \ Die And der Beseit d hand B bedarf htlich
/\ - \ <>-‘_‘ @/-(% \ / StraBenbegrenzungslinie Biaumen und Striauchern (§ 9Abs.1Nr.25al/b BauGB) Elle tl)'l .erung oder beselligung des vornandenen brunnens pbedarr einer wasserrecntlichen
7
2 2, \ \ . rlaubnis.
In] % 7 182 4.1 Dachbegriinung
o % 354 X 1oz
\ \} \ \ 5’6& \\ 9 Hauptversorgungs- und Hauptabwasserleitungen Die Dachflachen aller baulichen Anlagen mit einer Dachneigung bis 20° sind vollflachig
o 6@ \ _n (§ 9 Abs. 1 Nr. 13 BauGB) mindestens extensiv zu begrinen. Die Dachbegrinung ist dauerhaft zu erhalten und
fu) \ o A \ \\ ) ) fachgerecht zu pflegen. Der Substrataufbau muss mindestens 10 cm betragen; die
= \ \ \ : V352 —_—— nterirdisch Dachflachen sind mit einer standortgerechten Graser- / Krautermischung anzusaen oder
/ ] / \’ 1 uhtenra mit standortgerechten Stauden und Sedumsprossen zu bepflanzen. Von der Begriinung
o \ O \ o \ . ausgenommen sind Dachflachen, die zwingend flr Belichtungszwecke, Be-/Entliftung und
, \ \ \ / 37a Art der Leitung: A Abwasser, R Regenwasser andere technische Aufbauten beansprucht werden missen sowie Dachterrassen, die zu
/ H \ O \ Wohnzwecken genutzt werden. Eine Kombination extensiver Dachbegriinung mit
o / \ fa \ O / \\ ' Planungen, Nutzungsregelungen, MaBnahmen und Flachen fiir aufgestanderten Anlagen zur Nutzung von Solarenergie ist grundsatzlich méglich (§ 9 Abs.
v \ \ \ : ! _ 1 Nr. 25a BauGB).
o N\ 353 MaRnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von
o 3 : / Boden, Natur und Landschaft (§ 9 Abs. 1 Nr. 20 und 25 BauGB 4.2 Erhaltungsgebot
) o > 5365 \ oden, Natur und Landschaft (§ S. r. 20 un auGB)
HE \ 223 4 \ Qa / Die Bdschungsbereiche im MI und in der Gemeinbedarfsflache sind als Pflanzflachen zu
/ I . I . s . e
@ 92 / \ a 237.5 y7 5 G o ©0°° Umgrenzung von Flachen zum Anpflanzen von Baumen, Strauchern erhalten und werden durch die Festsetzung von ,Flachen zur Bindung fiir Bepflanzungen
C 71 o \ fa) o / I8 0000 9 und sonstigen Bepflanzungen (§ 9 Abs. 1 Nr. 25a BauGB) von Baumen, Strauchern und sonstigen Bepflanzungen” entsprechend § 9 Abs. 1 Nr. 25b
0/ \ \ / / 107 U Flach it Bind fiir Beof 4 fi BauGB als unbebaute und unversiegelte Flachen planungsrechtlich gesichert.
: & N, A ) WA B I g e Ao Obersichskarte Mafistab (1:5000)
& g f - 236.7 /\ = sowie von Gewassern (§ 9 Abs. 1 Nr. 25b BauGB) Mit der Festsetzung des Pflanzstreifens soll ein Sichtschutz fiir das angrenzende MI 2 ;
Q’Q \ \ fa S 2366 %0 . entsprechend § 9 Abs. 1 Nr. 25a BauGB gewahrleistet werden. Hier ist eine immergriine
\ Q o Iu) ! : i, . . Heckenanpflanzung bestehend aus taxus baccata, Eibe oder ligustrum vulgaris atrovirens,
Z z v g S
) 1l “ . . . .
o > W \ o 127 e Umarenzunda von Fléchen fir Nebenanlagen. Steliplitze. Garagen 4.4 In der St-Flache im MI1 Gebiet sind entsprechend des Bebauungskonzeptes 6 standort-
126 / o \ “ % WB i \ 5 / . ! undgGemeingschaftsanIagen (§ 9 Abs. 1 Ngr. 4 und 2pz BauGB) S gerechte Laubbaume (2. und 3. Ordnung) zu pflanzen.
o 9_20 \ \ 5 \ ® - / RS / m—— - Aus nachfolgenden Arten ist auszuwahlen:
z St Stellplatze - Carpinus betulus, Hainbuche
% D D I \\ I N ’
I 362 (16)\ N ] .
\ \ \ \ 19 : Prunus padus, Traubenkirsche
o A \) v\ [§] 296  — — Mit Geh- (Gr.), Fahr- (Fr.) und Leitungsrechten (Lr.) zu belastende Flachen ) .
~ \ O \\ = / \\ \\ i P ;!_”_' LL zugunsten: Allgemeinheit (All.) / Anlieger (Anl.) / Versorgungstrager (Vers.) / -Sorbfjs aucu.parla, Eberesche . . } A i 0
A > v\ 16 Ver- und Entsorgungstrager (V+E) (§ 9 Abs. 1 Nr. 21 BauGB) Die Bdume sind als Hochstamm mit der MindestgréRe Stammumfang 10 - 12 cm, 2x - Bereich der = ‘ﬂ
211 </ \> 213 v\ | / Lo verpflanzt zu pflanzen. \\ §; ! Anderung I‘ﬁ g
\\// 375 / - | I 17 \ / —_— schmale Flachen (§ 9 Abs. 1 Nr. 21 BauGB) %r_d:j
£ \ 161 @H
214 / @QS’Q A | 4 ‘w
A § / S/ 217 e -
Q.o & X 1
Q S ™ . .
! Grenze des raumlichen Geltungsbereiches (§ 9 Abs. 7 BauGB)
41 s/ 0
117 5 < 315 ]
149
2 / \\ 4
o |
Il S o _
Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung, z.B. von Baugebieten,
] 218 3 —-9—©0- . . .
1 oder Abgrenzung des MaRes der Nutzung innerhalb eines Baugebietes
emarkKun 9 / AN
T \ (o) /
5 ) & \
S/ 4
I / Q?/ 3 ] Anforderungen an die Gestaltun
&7 3 g g
=l 39 il 97 \\
% ¥ e oZ N\ /
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4
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g s } | a [
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~ (/| 108 \ / Y / 330 1% vorhandene Gelande- oder Gebdudehohe in m tiber NHN
J \ /
V)
o 305 e . =‘ n r e a
@ | 3 \/ / 240 359 ZB. o= Lérmpegelbereiche LT T T a u p p r
L
A 0 /
Kartengrundlage: Lage im Stadtplan: 36981/36982
Liegenschaftskarte / Stadtgrundkarte i
Lagefestpunktfeld: ETRS89 / UTM e
1 n n deru ng Hoéhenfestpunktfeld: NHN-HOhen
D e C k b I att l \ M a Bsta b . 1 . 50 O 'Ronsdm -Beyenburg
S l I I I om 10m 20m 30m
1 ] ] J




	Pläne und Ansichten
	OBeschluss


